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Geburtstage
vom 01.04. – 30.04.2014
70. Filip Anneliese, H. Öschl-Gasse 

19/3/1; Kurtz Evelyne, H. Öschl-
Gasse 19/5/11; Kropfberger Edith, 
Alter Ziegelweg 8/3/4;

85. Ebner Hildegard, Hagengasse 4;
 Jungwirth-Müller Helmut, 

Königstetterstraße 27; 
Baumgartner Josefine, 
Frauenhofner Straße 58/1/14; 
Fasching Josef, Königstetterstraße 
110; 

87.  Knapp Adele, Frauenhofner Str. 
56/3/1/8; 

88. Buchegger Marianne, Anton 
Bruckner-Straße 8/6; 

89. Novak Anna, Vogelweidgasse 46; 
90. Weissmann Elisabeth, H. Öschl-

Gasse 12; 
91. Schäffer Martha, U. Kriegsspital-

Gasse 5; 

Kalendarium
01.05. Reichsbundausflug „Rund um den 
 Ötscher“
02.05 1900 Stille Stunde
04.05. 930 Florianimesse
07.05. 1900 Maiandacht
11.05.  Muttertag
 930 Hl. Messe mit dem Ensemble 
 La Musica
13.05. 1930 Gebetsrunde
14.05. 1900 Maiandacht
 1930 Pfarrgemeinderatssitzung
16.05. 1930 Ehevorbereitung
17.05. 1900 Sendungsfeier der Firm -
 kandidaten
18.05. 930 Familiengottesdienst
 1900 Abendgebet mit Liedern aus
 Taizé 
19.05. 1830 Konzert „Vielsaitig“ der 
 Musikschule Tulln
21.05. 1900 Maiandacht
22.05. Reichsbundnachmittag in Wien
24.05. 930 Erstkommunion in St. Severin
 1900 Abschlussgottesdienst
27.05. 1600 Kleinkindergottesdienst
28.05. 1900 Maiandacht beim 
 Severinbildstock bei Zöfing
29.05. Christi Himmelfahrt
 930 Festgottesdienst

Vorschau auf Juni 2014
01.06. Pfarrfest in St. Severin
 930 Festgottesdienst mit dem Chor 
 St. Severin
03.06. 1930 GebetsrundeMaiandachten 

Mittwoch, 19 Uhr am 7.5., 14.5., 21.5. in 
St. Severin, am 28.5. beim Severin-Bild-
stock bei Zöfing

Taufen
Zawichowski Helene, C.M. Ziehrer-Gas-
se 14/2; Hammer Miriam, Seilergasse 
12/1/7; Kratschmann Emma, Staasdor-
fer Str. 34; Renner Sebastian, Freundorf

Unsere Toten
Merta Otto Karl, im 59. Lj.

Fahrt nach Maria Taferl
Pfarrer Schwinner ist am 15. Juni in Maria 
Taferl und feiert mit dem Tullner Gesang-
verein „La Musica“ das 150-jährige Jubi-
läum bei einem Festgottesdienst. Weitere 
Auskünfte beim Reisebüro Ruefa (02272 
/ 68 415).

Heuer findet das traditionelle Pfarrfest 
nicht am letzten Sonntag im September 
statt, sondern am 1. Juni 2014! 
Der Grund dafür ist in den 1000-Jahr Fei-
ern von St. Stephan begründet, die ihren 
Höhepunkt im Herbst des heurigen Jahres 
haben werden. Aus diesem Anlass haben 
die Pfarren St. Stephan und St. Severin die 
Pfarrfest-Termine getauscht.

Wie jedes Jahr werden auch heuer – eben 
am 1. Juni 2014 – zahlreiche kulinarische 
Köstlichkeiten in St. Severin gereicht. Das 
Wetter wird hoffentlich zu einem gemütli-
chen Tag beitragen.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitarbei-
ter des Pfarrfestes! 

Pfarrfest 2014 am 1. Juni!

Kultur und Bildung
4. – 28. Mai 2014
Ausstellung „Farbenspiel“ – Acrylbilder von 
Nicole Holzer, Tulln.   



Es ist schön, dass…
… wir schon wieder zu einem 90. Ge-
burtstag gratulieren dürfen. Frau Emilie 
Ossberger feiert dieses Fest am 2. Mai. Sie 
ist schon seit vielen Jahren Leiterin unserer 
Frühstücks- und Pensionistenrunde. Auch 
bei der „Pfarrblatteinlegetruppe“ ist sie Or-
ganisationschefin. Nicht wegzudenken ist 
sie von der Bastelrunde. Jeden Mittwoch 
kommt sie mit Bastelideen und werkt bis 
zur „Sperrstunde“. Die Pfarre dankt für ihre 
unermüdliche Mitarbeit und wünscht „un-
serer Milli“ Gesundheit und Gottes Segen!

Sendungsfeier
Am Samstag, 17. Mai 2014, 19 Uhr, feiern 
wir mit den Firmlingen, die sich in der Pfar-
re St. Severin vorbereitet haben, den Ab-
schluss der Firmvorbereitung. Musikalisch 
begleitet werden wir an der Gitarre von 
Maria Anna Hirsch und Susanne Scharwitzl. 
Danke an alle, die mitgearbeitet haben. 
Die Dekanatsfirmung ist am 25. Mai 2014 
um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephan. 
Danke für die Spenden bei der Fastenak-
tion „Coffee to help“ für die Straßenkinder 
in Tirana/Albanien. Wir konnten 500 Euro 
an die Caritas überweisen.

Flohmarkt
Der Flohmarkt beider Tullner Stadtpfarren 
findet im Pfarrhof St. Stephan am Freitag, 
dem 13. Juni 2014, 16-19 Uhr, und am 
Samstag, dem 14. Juni 2014, 9-14 Uhr, 
statt. Abgabezeiten:
Di, 3. und 10.6., 16 bis 18 Uhr, Do, 5.6., 16 
bis 18 Uhr , Sa, 7.6., 9 bis 12 Uhr 
(letzte Abgabemöglichkeit: Di, 10.6.!)
Wir ersuchen um: saubere Kleidung, gut 
erhaltene Schuhe, Geschirr, Glas- und 
Porzellangegenstände, Taschen, Bücher, 
Schallplatten, CD‘s/ DVD‘s, Kinderspiel-
zeug, sperrige Güter, keine Elektrogeräte;
Abgabe nur im Pfarrhof St. Stephan in der 
Kirchengasse!

Ostern für immer
Die Karwoche und das Osterfest 2014 sind 
bereits Geschichte – trotzdem ist nicht 
alles vorbei. Die ersten Christen nannten 
den Sonntag den Herrentag und feierten 
den Tod und die Auferstehung Jesu. So 
zieht sich die Feier des Geheimnisses des 
Todes und der Auferstehung Jesu durch 
das ganze Jahr und ist uns auch tagtäglich 
gegenwärtig, wenn wir nach der Wandlung 
bekennen: Deinen Tod o Herr verkünden 
wir und deine Auferstehung preisen wir!
Ein Zeichen, dass Ostern das ganze Kir-
chenjahr bestimmt, ist die Osterkerze. 
An jedem Sonntag und Tauftag wird sie 
vor dem Gottesdienst entzündet. An ihrer 
Flamme werden die Taufkerzen entzündet.
Wenn unter der Woche ein Begräbnis ge-
feiert wurde, werden die Angehörigen zum 
Gottesdienst am Sonntag eingeladen. Die 
Namen der Verstorbenen werden genannt 
und wir gedenken ihrer im Gebet. Viele 
Angehörige schätzen diesen Gottesdienst, 
weil sie in großer Gemeinschaft feiern. 
Manche nehmen diesen Gottesdienst zum 
Anlass, wieder regelmäßig am Sonntag in 
St. Severin mitzufeiern.
Weil unsere Mutterpfarre St. Stephan heu-
er das Fest des 1000jährigen Bestehens 
feiert, sind wir ersucht worden, für ein 
einziges Mal den Termin für das Pfarrfest 
mit St. Stephan zu tauschen. Daher feiert 
die Pfarre St. Severin heuer bereits am 1. 
Juni das Pfarrfest.
Ein wichtiger Termin ist auch das Fest der 
Erstkommunion. 58 Kinder werden am 
Samstag, dem 24. Mai zum ersten Mal das 
Sakrament des Altares (die Kommunion) 
empfangen.
Liebe Leser des Pfarrblatts! Danke für Ihr 
Interesse für die Pfarre St. Severin.
 
 Anton Schwinner, Pfarrer

Neue Ministranten
Es war für die Pfarre eine große Freude, 
dass acht Erstkommunionkinder vom Jahr 
2013 zu den Ministranten gekommen sind. 
Auch heuer laden wir wieder ein, an jedem 
Sonntag nach der Messe bis 11 Uhr 30 in 
die Ministrantenstunde zu kommen. 

Neue Pfarrhomepage
Seit kurzem ist der Auftritt unserer Pfarre 
im Internet, die Homepage, völlig neu 
gestaltet. Informationen zu den Arbeits-
kreisen, Pfarrtermine, aber auch Fotos von 
Veranstaltungen sind einfach zu finden und 
zu nutzen. Auch optisch ist die Homepage 
farbenfroh und ansprechend gestaltet. 
Ein herzlicher Dank geht dafür an Herrn 
Markus Koban, der in unserer Pfarre 
beheimatet ist und unentgeltlich die Neu-
gestaltung und Erstbefüllung übernahm. 
Geben Sie http://www.tulln-stseverin.at/ 
in Ihrem Browser ein und gewinnen Sie 
selbst einen ersten Eindruck! Wir freuen 
uns auf Ihre Rückmeldung, damit wir die 
Seite weiter verbessern können. Damit die 
Homepage so wie unsere Pfarre lebendig 
bleibt, sind Beiträge zu Veranstaltungen, 
Fotos, Kalendereinträge etc. herzlich will-
kommen. Da dies die zweite Generation 
der Pfarrhomepage ist, möchten wir auch 
dem bisher Verantwortlichen für die Home-
page und das elektronische Fotoarchiv, 
Herrn Manfred Voslar, unseren herzlichen 
Dank für seine jahrelange sorgfältige Ar-
beit aussprechen!

Papst Franziskus
Seit etwas mehr als ein Jahr ist Papst 
Franziskus nun schon im Amt. Nach wie 
vor begeistert er mit seiner Art und seiner 
Form, wie er auf die Menschen zugeht. 
Gespannt warten alle schon darauf, ob 
und in welcher Weise er mit den heißen 
Themen wie Geschiedene und Wieder-
verheiratete sowie mit dem Mangel an 
Priestern umgeht. Die Vorbereitungen auf 
die Bischofssynode im Herbst sind zwar 
vielversprechend angelaufen, die Umset-
zung wird aber noch spannend werden. 
Es bedarf zusätzlicher Untersuchungen 
unter Einbeziehung der Pastoral- und 
Moraltheologen, damit die pastorale He-
rausforderungen der Familie im Rahmen 
der Evangelisierung zeitgemäß behandelt 
wird. Vor allem wird die Frage zu klären 
sein, ob der Papst oder die Vertreter der 
vatikanischen Kurien die Oberhand erhal-
ten. Der neue Geist von Papst Franziskus 
täte aber weiter der Kirche gut. 

Meint ihr glaux


